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Wer kennt es nicht, das elterliche Stöhnen über die Pubertät? 
Doch um was geht es eigentlich in dieser oftmals sehr  
stürmischen Phase? Für Jugendliche ist die Pubertät vor  
allem eine Zeit der Veränderung und des Experimentierens, 
u.a. auch mit Suchtmitteln, aber auch Eltern bleiben nicht 
„unberührt“. Für sie ändert sich in der Beziehung zu und  
in der Kommunikation mit ihren Kindern sehr viel.

Pubertät als eine Entwicklungsphase, in der Grenzerfahrungen 
vermehrt auftreten können, wirft für Eltern viele Fragen auf. 
Folgende Fragen werden besprochen: Wie soll und kann ich 
Grenzen setzen? Wie weit dürfen Jugendliche bei ihren  
Grenzerfahrungen gehen? Wann und wie kann ich mit  
meinem Kind über Alkohol und Drogen reden? Wie kann 
Suchtprävention in der Familie funktionieren?

Auf Ihre Teilnahme freuen sich 
Dipl. Ing. Josef Santner Bildungswerkleiter

Bgm. Ing. Manfred Sampl Vorsitzender

E l t E r n w o r k s h o p

hilfe, mein kind pubertiert!

Donnerstag
4. April 2024

19.30 Uhr
st. Michael

Mittelschule
Kultursaal

Eintritt frei

Mag. Gerald Brandtner 
Leiter Suchtprävention 

akzente Salzburg, Pädagoge
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